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DSV-Pokal  – 2. Runde; 

WUM empfängt den hessischen Bundesligaabsteiger  

SC  e. V. „ Wasserfreunde“ 1923 Fulda 

Die Zweitligasaison der Magdeburger Wasserballer startet zwar erst 

in gut vier Wochen, doch in der 2. Runde des bundesweiten DSV-

Pokal erwartet die WUM bereits am Samstag, 18.10.14, um 18.00 

Uhr, in der Dynamo Schwimmhalle in der Großen Diesdorfer Str. 104 

keinen geringeren als den aktuellen Bundesligaabsteiger SC 

Wasserfreunde Fulda. Mit dem 14:13 Sieg nach 5m-Werfen gegen 

den Vizemeister der 2. Wasserballliga Landesgruppe Süd, SV 

Ludwigsburg 08 setzte die WUM um Neutrainer Dammbrück in der 1. 

Runde ein erstes Achtungszeichen. „ Das war ein schöner Erfolg, 

auf dem wir uns aber nicht ausruhen können“ , schätzt Dammbrück 

die aktuelle Situation ein. Der Trainer weiter: „ mit Fulda kommt da 

sicher schon ein anderer Brocken.“  Aber der Pokal soll nur eine 

Zwischenstation für das neuformierte WUM-Team sein. In erster Linie 

wollen sie sich in der 2. Wasserballliga im Mittelfeld etablieren und 

die Mannschaft um die erfahrenen Spieler wie Ilia Butikashvili oder 

Tom Hagendorf mit eigenen Nachwuchstalenten wie die 15-jährigen 

Tom Mottl, Max Schmidt, Kevin Grulke, Tony Medoch oder auch 

Hannes Lubner verstärken. Dass das nicht einfach wird, ist dem 

Verein und Trainer Dammbrück klar. Zumal die jungen Talente in der 

Liga erst ab dem 01.01.15 eingesetzt werden dürfen. Doch der Verein 

setzt mit einem neuen Konzept auf die eigene gestärkte 

Nachwuchsarbeit und ist stolz darauf, dass die Spieler vornehmlich 

aus der Region kommen und mit ihr verwachsen sind. Denn 
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Magdeburg hat eine lange Wasserballtradition. Und in drei, vier Jahren soll wieder daran 

anknüpfen und das Oberhaus des deutschen Wasserballs in Angriff genommen werden. 

Aber bis dahin ist es noch ein langer Weg. Der frisch gebackene B-Lizenz-Inhaber 

Dammbrück muss in seinem ersten Trainerjahr einen gesunden Mix aus Alt und Jung finden 

und daraus ein spielstarkes Team formen. „ Aus jedem Spiel können wir lernen und uns 

verbessern. Dabei wird es sicher auch die eine oder andere Enttäuschung geben. Aber 

dessen sind wir uns bewusst“ , formuliert der WUM-Trainer. Wer konkret ins Wasser steigt, 

will Dammbrück erst kurz vor dem Spiel entscheiden. Dafür hatte er derzeit fast alle Mann an 

Deck. Fraglich sind lediglich Ilia Butikashvili (nach Knie-OP) und Phlip Gründemann 

(Rückenblockade). Fulda ist zum WUM-Heimstart natürlich ein sehr harter Brocken. Über 

das hessische Team gibt es derzeit wenige Informationen. Aber eins ist sicher: Sie wollen in 

Magdeburg ihrer Favoritenrolle gerecht werden und mit einem Sieg den Heimweg antreten. 

Doch wer weiß, vielleicht gelingt den Magdeburgern ein erneuter Coup. Wer das Spiel live 

miterleben möchte, ist am Samstag, um 18.00 Uhr, herzlich in die Dynamo Schwimmhalle 

eingeladen.  

 

Hintergrund: 

Die Termine für die Spiele der 2. Wasserballliga, Landesgruppe Ost, stehen erst nach der 

Ligatagung am 25. Oktober 2015 fest. 

Eintrittspreise: Erwachsene zahlen 5,00€ ,  

Rentner, Schwerbehinderte Studenten, Schüler zahlen einen 

ermäßigten Preis von 3,00€  

 


